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Fritz-Reuter-Literaturmuseum / Michael Häcker [CC BY-NC-SA]

Objekt: Porträt Sophie Reuter

Museum: Fritz-Reuter-Literaturmuseum
Markt 1
17153 Stavenhagen
039954-21072
literaturmuseum@stavenhagen.de

Sammlung: Bildarchiv

Inventarnummer: V 3231 z

Beschreibung
Sophie Reuter (1814-1901), Halbschwester von Fritz Reuter (1810-1874). Fotografie von
Eduard Frankl, 1900. 23,0 x 17,0 cm. Auf der Rückseite findet sich ein Aufkleber: "Alfred
Frankl – Bildberichterstatter – Berlin-Schöneberg – Mühlenstr. 1a".

Die Fotografie zeigt Sophie Reuter in ihrem letzten Lebensjahr. Fotograf war Eduard Frankl
(1878-1927), der Ende des 19./ Anfang des 20. Jahrhunderts in Stavenhagen einige Jahre lang
ein kleines Fotoatelier betrieb. Ab 1904 ist er als Pressefotograf in Berlin nachgewiesen. Er
baute ein Unternehmen auf, das berichtenswerte Bilder an illustrierte Wochenzeitschriften
verkaufte, die zu Beginn des 20. Jahrhunderts in ganz Westeuropa populär waren.

Der rückseitige Aufkleber lässt vermuten, dass es sich bei dieser Fotografie um einen Abzug
von der originalen Glasplatte handelt, den Alfred Frankl (1898–1955), der 1898 in
Stavenhagen geborene Sohn Eduard Frankls, zwischen 1931 und 1938 für das
"Reuterzimmer" (Geburtszimmer) im Stavenhagener Rathaus angefertigt hatte.

Grunddaten

Material/Technik: Papier - Fotografie
Maße: 23,0 x 17,0 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann 1900
wer Eduard Frankl (1878-1927)
wo Stavenhagen

https://meckpomm.museum-digital.de/object/2344


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann
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wann

wer Fritz Reuter (1810-1874)
wo

Schlagworte
• Fotografie

Literatur
• Arnold Hückstädt (1999): Georg Johann Reuter: Stavenhagens tüchtiger Bürgermeister,

Mecklenburgs genialer Landwirt, Fritz Reuters strenger Vater.. Rostock
• Arnold Hückstädt (2009): Fritz Reuter Briefe. Band 1. Rostock
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